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Handlungshilfe „Verständliche Sprache in der Bremer Verwaltung“ 
 
 
Liebe Kolleg:innen, 
 
wir möchten euch auf die Handlungshilfe „Verständliche Sprache in der Bremer 
Verwaltung“ aufmerksam machen.  
 
Sprache kann Brücke oder Barriere sein. Sprache muss sowohl für Bürger:innen als 
auch für Beschäftigte verständlich sein.  
 
In dem Fachtag für Führungskräfte am 5. November 2025 wurde unter anderem das 
gesamtstädtische Projekt „Einfache Sprache“ von Kolleg:innen der Kölner 
Stadtverwaltung vorgestellt. Auch der Kommunikations- und 
Verständlichkeitsforscher Prof. Frank Brettschneider von der Universität Hohenheim 
war eingeladen. Er arbeitet unter anderem sehr praxisorientiert mit Kommunen an 
einer verständlicheren Kommunikation.  
 
Auch für die Bremer Verwaltung ist das Thema besonders relevant, da verständliche 
Sprache für Bescheide, Rundschreiben, Abstimmungen und Kommunikation eine 
zentrale Rolle spielt. Die Handlungshilfe soll hier eine praktische Orientierung geben. 
  

https://www.transparenz.bremen.de/sixcms/media.php/176/VVHB-VVHB000005043_VVHB-RS-14-20251007-SF-A001.pdf
https://www.transparenz.bremen.de/sixcms/media.php/176/VVHB-VVHB000005043_VVHB-RS-14-20251007-SF-A001.pdf
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Die im Rundschreiben Nr. 14/2025 des Senators für Finanzen vorgestellte neue 
Handlungshilfe richtet sich an alle Dienststellen der Freien Hansestadt Bremen. 
 
Wer sich intensiver mit verständlicherer Sprache beschäftigen möchte, empfehlen wir 
einen Blick in diese Handlungshilfe. Wer weitere Unterstützung braucht, kann sich an 
Ulrike Bendrat und Leonie Lübker im Aus- und Fortbildungszentrum Referat 30 
wenden. 
 
Wir hoffen, ihr seid neugierig geworden. 
 
Mit kollegialen Grüßen 
 
 
 
Lars Hartwig 
Vorsitzender 

 
5 Regeln die bei verständlicher Sprache angewendet  
werden können: 
 

• Ein Gedanke ein Satz 

• Maximal 12 Wörter pro Satz 

• Zahlen sollen als Zahlen genannt werden (nicht 
ausschreiben!) 

• Keine Abkürzungen verwenden, sondern ausschreiben. 

• Fachbegriffe erklären. 
 

https://www.transparenz.bremen.de/metainformationen/rundschreiben-des-senators-fuer-finanzen-nr-14-2025-handlungshilfe-verstaendliche-sprache-in-der-bremer-verwaltung-bekanntgabe-veroeffentlichung-301128?asl=bremen203_tpgesetz.c.55340.de&template=20_gp_ifg_meta_detail_d

